
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 17 (1901)

Heft: 29

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 27.10.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


590 3ftoßclette fdjtoetjttifdje §nuim)erlet=3eltnng (£>rgan für i>ie Offiziellen ïpu&Iilatiunen be« ©$iueij. ©emerbebereinS) Ar. 29

fd)en SpftemS, ift int 93au unb wirb im nädjften gahr
in 23etrieB genommen. gn ber unmittelbaren (Röhe ber

Anlage fteigt gabrif nach gabrif aus bem ©oben unb
Niagara gaES fc^eint fid) gu einer (Riefenfabrifftabt gu
entwideln. ©ang BefonberS fcheint eS ein ÛDÎitteîpunft
ber eleftrodjemifchen gnbuftrien ber bereinigten Staaten
gu werben.

i-üd|luu<;. fiitr gelernte ^dflorfljer
abgefialten in ber taftfdjlofferei bon i'tr. |twitt0gi, Bitrtdj.

TageSfurS

Eröffnung beS 3. SurfeS am 18. (Robember 1901,
Sdjluh am 28. gebruar 1902. Ter Unterricht wirb
teils bom SurSIeiter fetbft, teils bon tüchtigen §ülfs*
lehrern erteilt.

Programm.
Drna m entgegnen unter fpegiefter ©erüdfid)tigung

ber für bie Sdjmiebefunft geeigneten SRotibe unb
angewanbten Stplarten. 3ei<h"en nach SRobefl unb
borlagen.

g|a<hgeid)nen. ©efdjläge, Schloß ©aSquil, Schiebe*
t|üren, eiferne Ttjüren, Storren, Aufgüge, Waffen®

fdjränfe, (Sitter, ©alfon* unb Treppengelänber,
©arteneinfriebigungen, Thore, SBetterfalpten, Son<

folett, ßeuchter, ©lumentifche sc.

SonfiruftionSgeidjnen. ©laSbädjer unb Oberlichter,
SRarquifen, beranben, eiferne genfter, ©arten* unb
Treibljäufer, Spiral*, gabrif* unb Haustreppen,
babiEon, Schau* unb (Reflamefaften zc.

Ab roi dein bon blattformen unb (perftefiung bon
Schobtonen.

51 reib en bon (Rofetten, btättern, Selchen, batfon*
blättern, btumen :c.

Sd)blieben. Schweifen, Sodjen, (Rippen, Schmieben
bon btumen unb 3®sigen, Schmieben ber ber*
fdjiebenen Sd)nörfelenbungen.

©rabieren, beigen, Schwargbrettnen.

Ar be it Sft un ben.
bormittagS 7 72—12 Uhr, nachmittags 17g—6 Utjr.

Auswärts wohnenben wirb ©etegetiheit gur ©enüjjutig
ber bahngüge gegeben.

bebtngungen.
Aufgenommen werben Schloffer mit beenbigter 2et)r=

geit unb einigen ©orfenntniffen im 3eid)nen.
gebet Teilnehmer berpftichtet fich gur Abfolbierung

eines gangen SurfeS.
TaS SurSgelb beträgt gr. 220. — pro Teilnehmer.
ÏRit @ttbe beS SurfeS erhält jeber Teilnehmer etn

feinem gleifj unb gortfchritt entfprechenbeS Tiplom.
Tie Sursteilnehmer oerpflichtert fich â" ernfter Ar*

beit, gleifj unb (ßünftlid)feit.
SRaterialien.

TaS 3ei<henmaterial hat jeber Schüler auf feine
Soften gu beforgen, bas für bie praïtifchen Arbeiten
(Rotwenbige liefert bie Sursleitung.

Tie (Berfftattarbeiten bleiben ©igentum ber Surs*
leitung, währenb bie 3eid)ttungen in ben befih beS

Schülers übergehen.

AuSftellung.
SDiit @nbe beS SurfeS finbet eine AuSftellung ber

gefertigten Arbeiten ftatt unb fönnen bother teinè Ar*
beiten gurüdgegogen werben.

* *
*

.gn biefen Surfen werben bie jungen Sdjloffer theo*
retifch unb praftifd) in bie Sunftfd)lofferei eingeführt,
ebenfo werben, wie bas Programm aufweift, bie ©au*

fchlofferei unb leichtere ©ifenfonftruftionen theoretifch
burchgenommen.

Tie 2 erften Surfe würben fchon bon 32 Schloffern
unb Schloffermeifiern aus afien Teilen ber Schweig be*

fucht, unb es barf erwähnt werben, bafj Herr Sefunbar*
iehrer SBeber, gadjejperte über bas gewerbliche gort*
bilbungSfdjuIwefen an ber AuSfteflung in (ßaris, in
feinem Berichte an ben ©rgiehungSrat beS SantonS
3ürich biefe Surfe, ihr (Refultat, i|ren 3wed unb ihr
3iel rühmenb fjetborhob.

fn* fdjntcbertfdjc ^rtumetlteruerlmuï»
hat in aufjercrbentlicher Telegierten=©erfammlung am
7. Dftober in Sugern bie ©rtinbung einer eigenen
Unfallberficherung befthloffen.

Arbeite- utiî» £iefer«ngüiibertr«guttgen.
(Amtliche >Ortginal*2)Htteilttngen.) sRad&bmct betboten.

Sie ©rfteHuitfl eines cdlinbrifdjett fflcfecboicS inll. S-unSation
mtb ©dmügelmiibe fiir bie eibg. Alfoljolbettualtung auf bem ®nmb
unb Aobcn beS Sngetljaitfcb Aomanë&orn- an ©ebriiber Suis« in
Sfflintertfjue.

Scftellung einesSienftgebäubeS auf beutSöabnbof2Bl)l(@i.@aHcn).
@ämtlid;e Arbeiten an 3. ©ifenegger, töaumciftcr in äBtjl.

Umbau unb 83ergröienutg beb AufnabutSgebäubeS auf bent iünpu*
bof 8931)1 (St. ©allen). ©ämtlidje Arbeiten an 3. ©ifenegger, 83au*

mcifter in 2Bt)l.
AuSfiibruitg ber neuen .poljfdjobfbaute in ber Jantonalen Straf*

anftalt ©but. ©rb* unb Dlanrerarbeiten an Ulrid) 5Crippel*Üanbi,
©bur ; 3tmmerarbeiten an 89aumeifter Ulrich Grippel, ©bUr ; ©pengler*
arbeiten an griebrid) Jpuber, ©bur ; ©ifenlieferung an 3- SÖitli, ©obn,
©bur.

Kufibadiberbauiing bei Ujiiad). 1000 m' Söacbmubtung unb
600 m® §interfüUung an Samuel ©teinmann, 83auunternebmer in
Diiebeturncn (@laru8).

Lieferung eines budjeueu DJiemcnbobeuS in bie ©elunbarf^ule
Altnau (SCburgatt) an $arguetfabrtf A. AJafer in S3uod)8 (Unter*
tnalben).

Die SorreftionSarbeiten fiir ben Aabad) in ©d)merifoit an Suigi
©bielmetti n. ©ie. in ©cbmerifon.

©ranitfteinlieferung fiir bie !|Mjei=(iScmeinbe Dagmerfellen an
3)t. Antonini, SBaffen.

Die ©rftellung ber ©nttböfferungSgräben im ©iiteraufammen*
IcgungSgebiet 6irab (erriet an Ubcrtt u. Aiartini in ©tabs.

ffiafferberforguttg ber Aninnenforporation Stiibboben in Unter*
waffer (Doggenburg). Die Sieferung ber SRöbren an 83. SUieber in
Alt©t.3obann refp. an bie ©ifenbanblung 3. Debrunner=§odbreutiner
in ©t. ©allen ; ba8 Segen ber Dtöbren, foloie bie Sieferung ber

gif^'fdjen SBcicbgufibeftanbteile an ©. tjlfiffner, ©ifenbanblung in
AMenftabt ; Dleferboir unb OueUenfaffung an grib. DiirmüÜer in
Aefclau.

SBaffetberforgung ©urtnelten. ©ämtlicfie Arbeiten unb Alaterial*
lieferungen an 3ofef Surger, ©djminacberll, ©urtnellen.

^evl'djtdïtencô.
Söaumefen in Söofcl. Ter fHegierungSrat erfucht ben

©co^en 9îot um bie ffirmädjtigung gur Anlage neuer
gilter auf bem örubetholg fütbteSöafferoerforgung
unb üerlangt gu biefem 3toed einen Srebit oon 960,000
granten gu Saften beS (ReferbefotibS beS SBafferwerteS.
gur bie Ausführung ber ©rofjpeterftrafje als 35er*

binbung ber 9Jtönchenfteinerftrahe mit ber St. gatobS*
[trage fucht ber (RegierungSrat beim ©rohen (Rate einen
Srebit bon 250,000 gr. nach- 2>ie llnterfuchung be*

treffenb ben Hon^einfturg in ber Aefchenborftaht
ift in boEem ©ange. Tod) bürfte bas bon ben ©jperten
(Stabtbaumeifter ©eifer, 3üri<h, fßrofeffor Tr. Schule,
3ürid), unb fßrofeffor Tr. (Ritter, 3Uri(h) auSguarbeitenbe
©utad)ten ïaum bor ©nbe beS ÜRonatS eintreffen.

Tie Sthulgettteittbe Derlifott befd)loh ben 93au eines

neuen britten S d)ulh au feS.
SSRetljobifteufopette Derlifott. Tie bifchöfliche SRetljo*

biftentirche baut in Derlifon eine SapeEe. ;
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scheu Systems, ist im Bau und wird im nächsten Jahr
in Betrieb genommen. In der unmittelbaren Nähe der

Anlage steigt Fabrik nach Fabrik aus dem Boden und
Niagara Falls scheint sich zu einer Riesenfabrikstadt zu
entwickeln. Ganz besonders scheint es ein Mittelpunkt
der elektrochemischen Industrien der Vereinigten Staaten
zu werden.

Fachlmrs Mr gelernte Schlosser
abgehalten in der Kunstschlosserei von Fr. Zwinggi, Zürich.

Tageskurs

Eröffnung des 3. Kurses am 18. November 19(11,
Schluß am 28. Februar 1902. Der Unterricht wird
teils vom Kursleiter selbst, teils von tüchtigen Hülfs-
lehrern erteilt.

Programm.
Ornamentzeichnen unter spezieller Berücksichtigung

der für die Schmiedekunst geeigneten Motive und
angewandten Stylarten. Zeichnen nach Modell und
Vorlagen.

Nachzeichnen. Beschläge, Schloß, Basquil, Schiebe-
thüren, eiserne Thüren, Storren, Aufzüge, Kassen-
schränke, Gitter, Balkon- und Treppengeländer,
Garteneinfriedigungen, Thore, Wetterfahnen, Kon>
solen, Leuchter, Blumentische zc.

Konstruktionszeichnen. Glasdächer und Oberlichter,
Marquisen, Veranden, eiserne Fenster, Garten- und
Treibhäuser, Spiral-, Fabrik- und Haustreppen,
Pavillon, Schau- und Reklamekasten zc.

Abwickeln von Blattformen und Herstellung von
Schablonen.

Treiben von Rosetten, Blättern, Kelchen, Balkon-
blättern, Blumen zc.

Schmieden. Schweißen, Lochen, Rippen, Schmieden
von Blumen und Zweigen, Schmieden der ver-
schiedenen Schnörkelendungen.

Gravieren, Beizen, Schwarzbrennen.

Arbeitsstunden.
Vormittags 7'/z—-12 Uhr, nachmittags 1V^6 Uhr.

Auswärts wohnenden wird Gelegenheit zur Benützung
der Bahnzüge gegeben.

Bedingungen.
Aufgenommen werden Schlosser mit beendigter Lehr-

zeit und einigen Vorkenntnissen im Zeichnen.
Jeder Teilnehmer verpflichtet sich zur Absolvierung

eines ganzen Kurses.
Das Kursgeld beträgt Fr. 220. — pro Teilnehmer.
Mit Ende des Kurses erhält jeder Teilnehmer ein

seinem Fleiß und Fortschritt entsprechendes Diplom.
Die Kursteilnehmer verpflichten sich zu ernster Ar-

beit, Fleiß und Pünktlichkeit.

Materialien.
Das Zeichenmaterial hat jeder Schüler auf seine

Kosten zu besorgen, das für die praktischen Arbeiten
Notwendige liefert die Kursleitung.

Die Werkstattarbeiten bleiben Eigentum der Kurs-
leilung, während die Zeichnungen in den Besitz des

Schülers übergehen.

Ausstellung.
Mit Ende des Kurses findet eine Ausstellung der

gefertigten Arbeiten statt und können vorher keine Ar-
beiten zurückgezogen werden.

5 -i-
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In diesen Kursen werden die jungen Schlosser theo-
retisch und praktisch in die Kunstschlosserei eingeführt,
ebenso werden, wie das Programm aufweist, die Bau-

schlosseret und leichtere Eisenkonstruktionen theoretisch
durchgenommen.

Die 2 ersten Kurse wurden schon von 32 Schlossern
und Schlossermeistern aus allen Teilen der Schweiz be-
sucht, und es darf erwähnt werden, daß Herr Sekundär-
lehrer Weber, Fachexperte über das gewerbliche Fort-
bildungsschulwesen an der Ausstellung in Paris, in
seinem Berichte an den Erziehungsrat des Kantons
Zürich diese Kurse, ihr Resultat, ihren Zweck und ihr
Ziel rühmend hervorhob.

Der schweizerische Baumeisterveànd
hat in außerordentlicher Delegierten-Versammlung am
7. Oktober in Luzern die Gründung einer eigenen
Unfallversicherung beschlossen.

Arbeit»- n«d Kieferungsübertragnngen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) Nachdruck verboten.

Die Erstellung eines cylindrischen Reservoirs inkl. Fuàtion
und Schuhgebäude fiir die eidg. Alkoholverwaltung aus dem Grund
und Boden des Lagerhauses Romanshorn - an Gebrüder Sulzer in
Winterthur.

Erstellung einesDienstgcbäudes aufdemBahnhofWhl(St.Gallcn).
Sämtliche Arveiren an I. Eismegger, Baumeister in Wyl.

Umbau und Vergrößerung des Aufnahmsgebäudcs auf dem Bahn-
Hof Wyl (St. Gallen). Sämtliche Arbeiten an I. Eisenegger, Bau-
meister in Wyl.

Ausführung der neuen Holzschopfbaute in der kantonalen Straf-
anstatt Chur. Erd- und Maurerarbeiten an Ulrich Trippel-Laubi,
Chur; Zimmerarbeiten an Baumeister Ulrich Trippel, CHUr; Spengler-
arbeiten an Friedrich Huber, Chur; Eisenliefcruug an I. Willi, Sohn,
Chur.

Rufibachverbauung bei Uznach. 1000 Bachwuhrung und
600 Hinterfüllung an Samuel Steinmann, Bauunternehmer in
Niederurnen (Glarus).

Lieferung eines buchenen Riemeubodens in die Sekundärschule
Altnau (Thurgau) an Parguetfabrik A. Wafer in Buochs (Unter-
walden).

Die Korrcktionsarbeiten für den Aabach in Schmerikon an Luigi
Ghielmetti u. Cic. in Schmerikon.

Granitsteinlieferung für die Polizei-Gemeinde Dagmersellen an
M. Antonini, Waffen.

Die Erstellung der Entwässerungsgräben im Güterzusammen-
lcgungsgebict Grabserrict an Ubcrtt u. Martini in Grabs.

Wasserversorgung der Brunnenkorporation Kiihboden in Unter-
Wasser (Toggenburg). Die Lieferung der Röhren an B. Weber in
Alt St.Johann resp, an die Eisenhandlung I. Debrunner-Hochreutiner
in St. Gallen; das Legen der Röhren, sowie die Lieferung der
Fisch'schen Wcichgußbestandteile an E. Pfiffner, Eiscnhandlung in
Wallenstadt; Reservoir und Quellenfassung an Frid. Dnrmüller in
Neßlau.

Wasserversorgung Gurtnellen. Sämtliche Arbeiten und Material-
lieferungen an Josef Furger, Schwinacherlt, Gurtnellen.

Verschiedenes.
Bauwesen in Basel. Der Regierungsrat ersucht den

Großen Rat um die Ermächtigung zur Anlage neuer
Filter auf dem Bruderholz für die Wasserversorgung
und verlangt zu diesem Zweck einen Kredit von 960,000
Franken zu Lasten des Reservefonds des Wasserwerkes.
Für die Ausführung der Großpeterstraße als Ver-
bindung der Mönchensteinerstraße mit der St. Jakobs-
straße sucht der Regierungsrat beim Großen Rate einen
Kredit von 250,000 Fr. nach. Die Untersuchung be-

treffend den Hausetnsturz in der Aeschenvorstadt
ist in vollem Gange. Doch dürste das von den Experten
(Stadtbaumeister Geiser, Zürich, Professor Dr. Schul«,
Zürich, und Professor Dr. Ritter, Zürich) auszuarbeitende
Gutachten kaum vor Ende des Monats eintreffen.

Die Schulgemeinde Oerlikon beschloß den Bau eines

neuen dritten Schulhauses.
Methodistenkapelle Oerlikon. Die bischöfliche Metho-

distenkirche baut in Oerlikon eine Kapelle.
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